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F/lSfÄSrOFFf m/ffex 7/2008

Prognosen für c//'e cfl/nes/scfle
ßaun?wo//erzeugung rev/'d/ert*
flr. /?o/«wr/.S'eM, Zto/rt/V/o« «/»/to», BTr/to'//, 67/

Ende 2007 ben'cFifefen sotvofl/ cF/'e cFi/nes/scbe ßaumM/o//vere/'n/gung
fCCA/ a/s aucb das ZCom/'fee für naf/ona/e Entw/c/c/ungsreformen (A/DflC/,
dass d/'e Procfu/cflon in Cü/'na in der Sa/'son 06/07 7,74 /W////onen Tonnen
betrug. D/ese /4ngafaen /agen deuf/Zch böber a/s d/e Scdäfzungen des na-
f/ona/en sfaf/sf/scden Amtes (7V85/ (6,73 M////onen Tonnen/ und des /CAC
(7,78 M////onen Tonnen/.

Das CCA und das NDRC begründeten ihre re-

vidierten Zahlen mit vorangegangenen, signi-

fikanten Unterschätzungen der Erzeugung in

Xinjiang. Aus diesem Grund überarbeitete das

Sekretariat des ICAC seine Produktionsprogno-

sen ab 1994/95. Diejenigen für 06/07 wurden

auf 7,97 Millionen Tonnen korrigiert (790'000

Tonnen höher als in den vorherigen Kalkulatio-

nen), weil man davon ausging, dass die Erzeu-

gung auch in anderen Provinzen als Xinjiang

unterschätzt worden war. Zudem wurden die

Schätzungen für den chinesischen Verbrauch

für 06/07 auf 10,80 Millionen Tonnen erhöht,

um den beträchtlichen Rückgang der Lagerbe-

stände 06/07 zu reflektieren. Diese Korrekturen

beeinflussten auch die Vorhersagen für die Er-

zeugung und Verarbeitung Chinas in der Saison

07/08. Sie betragen nun 7,84 Millionen Tonnen

für die Erzeugung und 11,45 Millionen Tonnen

für die Verarbeitung.

/mporfprognose fast uni/eränderf
Die Prognosen für den chinesischen import

07/08 bleiben dennoch im Vergleich zum Vor-

monat mit geschätzten 3,50 Millionen Tonnen

fast unverändert. Wesentliche Berichtigungen

im Rest der Welt für die Saison 07/08 schliessen

eine Steigerung der indischen Produktion auf

ag liefert für höchste
Qualitätsansprüche
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5,7 Millionen Tonnen, eine Zunahme der US-

amerikanischen Erzeugung auf 3,95 Millionen

Tonnen, einen Rückgang der Produktion in

Pakistan auf 2,21 Millionen Tonnen infolge

ungünstiger Klimabedingungen und Schäd-

lingsbefall und eine Abnahme des pakistani-

sehen Verbrauchs auf 2,62 Millionen Tonnen

aufgrund gestiegener Produktionskosten und

langsamerer Textilexporte ein.

l/l/e/twe/t rüc/c/äuflge Produ/cf/on
Für die weltweite Baumwollproduktion wird

2007/08 ein Rückgang um 2% auf 26,1 Mil-

lionen Tonnen erwartet, da die Anbaufläche

für Baumwolle reduziert wurde. Der weltweite

Baumwollverbrauch wird auf 27,5 Millionen

Tonnen (plus 3 %) geschätzt. Folglich belaufen

sich die Erwartungen für den Lagerendbestand

auf 11,4 Millionen Tonnen (-11 %). Die Baum-

wollimporte in der Welt werden auf 9,1 Millio-

nen Tonnen taxiert, ein Zuwachs um 10%, in

der Annahme, dass sich die chinesischen Im-

porte wieder erholen werden. Die Exporte Indi-

ens, Brasiliens und der USA werden voraussieht-

lieh signifikant zunehmen. Die Ausfuhrzahlen

Usbekistans, der afrikanischen Franc-Zone und

Australiens dürften hingegen sinken, in erster

Linie aufgrund eines erwarteten Produktions-

rückgangs.

Ger/ngfüg/ge
Ste/gerung der
Anbaufläche
Nach dem neuen Preis-

modell des ICAC wird

der durchschnittliche

CotlookA Index 2007/08

bei 69 Cents/lbs. liegen.

Die vorläufigen Ansa-

gen des Sekretariats für

2008/09 sehen nur eine

geringfügige Steigerung

der Anbaufläche für Baumwolle in der Welt vor,

da der Marktwert für konkurrierendes Getreide,

insbesondere Mais und Sojabohnen, schneller

steigt als der Baumwollmarktpreis. Die weltwei-

te Produktion wird auf eine Zunahme um 4%

auf 27,1 Millionen Tonnen veranschlagt. Der

weltweite Konsum wird mit einem geringeren

Zuwachs um 1% auf 27,8 Millionen Tonnen

kalkuliert. Folglich wird beim Lagerendbestand

ein Rückgang um 6% auf 10,6 Millionen Ton-

nen erwartet. Der Weltbaumwollhandel dürfte

um 4 % auf 8,7 Millionen Tonnen nachlassen.

ßaumivo//produZrf/on in l/l/est A fr'-
/ca

Infolge relativ spät einsetzenden Regens, dein

späten Eintreffen der Erntehilfsmittel und nied-

riger Baumwollpreise wird in der gesamten

Region ein erneuter Rückgang der Baumwoll-

Produktion für 2007/08 erwartet. Benin ist das

einzige Land in dieser Region, das potentielle

Anzeichen für Flächen- und Produktionswachs-

tum aufweist. Signifikante Einbussen werden

für die wichtigsten Produzenten der Region,

Burkina Faso und Mali, vorhergesagt. Darüber

hinaus haben Überschwemmungen einige An-

bauflächen in Mali, Burkina Faso und Benin in

unterschiedlichem Ausmass in Mitleidenschaft

gezogen. Da der Regen vergleichsweise spät ein-

setzte, Erntehilfsmittel verspätet eintrafen sowie

die erneut gesunkenen Erzeugerpreise verzögert

bekannt gegeben wurden, sagen die Prognosen

für die Baumwollanbaufläche und -produktion

eine beträchtliche Verringerung in Westafrika

voraus. Die signifikantesten Reduktionen wer-

den in Mali und Burkina Faso erwartet. Für die

unten zusammengefassten Länder belaufen

sich die gegenwärtigen Vorhersagen auf ein

Minus von 22% im Vergleich zu 2006/07. Das

weiterhin hohe Engagement der Regierungen

reicht nicht aus, um die Farmer zur Ausweitung

oder auch nur zum Erhalt ihrer Anbaufläche

anzuregen. Schwierigkeiten bei der Finanzie-

rung des Einkaufs von Erntehilfsmitteln und

Saatgut belasten nach wie vor den Baumwoll-

sektor in ganz Westafrika. Benin ist der einzige

Staat, der das Potential hat, seine Produktion

im Vergleich zu 2006/07 zu erhöhen; dennoch

liegt die derzeitige Prognose unter den Erwar-

tungen der Vorsaison.

*/V«d> /n/ön»«//o»e« raw 60/fo» Pe/wrA
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